
Gänsehaut-Feeling pur
„Sahara“ mit Michal Hofmann rocken im Felsenkeller

Schwandorf. (rid) „Jetzt ward ihr
aber wirklich tapfer“, lobte Michael
Hofmann das Publikum im voll be-
setzten Felsenkeller. Eine geschlage-
ne halbe Stunde „groovten“ die Rock-
musiker der Gruppe „Sahara“ bei ih-
rem Hit „Sunrise“ vor sich hin und
stellten die Zuhörer auf eine Ge-
duldsprobe. Doch die Fans genossen
jeden Akkord der wieder auferstan-
denen Kultband, die „unverwüstlich“
den Sound der 1970er Jahre zele-
brierte. Bis 1972 waren die Urgestei-
ne der progressiven Rockmusik unter
dem Namen „Subjekt Esquire“ unter-
wegs, benannten sich dann in „Saha-
ra“ um und lösten sich ein paar Jahre
später auf. Seit 2005 sind Alex Pitt-
wohn, Michael Hofmann, Harry Ro-
senkind, Stephan Wissnet, Nick
Woodland und Hennes Hering wie-
der auf Tour. Sehr zur Freude aller
Fans ursprünglicher Rockmusik. Am
Samstag waren sie aus ganz Bayern
angereist, um die „Wüstensöhne“
wieder einmal live zu erleben. Mit ih-
rem Sound und dem mehrstimmigen

Gesang sorgten die 60-plus-Rocker
für ein Gänsehaut-Feeling und ließen

das Lebensgefühl einer ganzen Ge-
neration wieder aufblühen.

Michael Hofmann von der Gruppe „Sahara“ in Aktion. Bild: rid

Die Geistlichen zeichnen am Aschermittwoch wieder das Aschenkreuz auf die Stirn der Gläubigen. Der Brauch ver-
sinnbildlicht die Vergänglichkeit alles Irdischen und ist ein Symbol der Buße. Bild: rid

Tipps und Termine

Delikatessen im
Tennisheim

Schwandorf. Die Tennisabtei-
lung des 1. FC Schwandorf veran-
staltet am Freitag, 22. Februar,
um 19Uhr ihr Fischessen imTen-
nisheim. Anmeldungen bis
Samstag, 16. Februar bei Anne-
marie Mathes, Telefon 09431
4 31 43 oder per E-Mail an anne-
mie.mathes@gmx.de.

Infos zur
Jägerprüfung

Schwandorf/Amberg. Die Kreis-
gruppe Amberg im Landesjagd-
verband hält abMitteMärz einen
Ausbildungslehrgang zur Jäger-
prüfung. Infoveranstaltung dazu
ist am Sonntag um 16 Uhr im„Jä-
gerheim“ Atzlricht bei Amberg.
Weitere Infos unter 09621 2 24 41
und unter www.jagd-amberg.de.

Aschenkreuze
zu Beginn

der Fastenzeit
Schwandorf. (rid) Der Aschermitt-
woch läutet die 40-tägige Fastenzeit
ein. In den Gottesdiensten zeichnen
die Geistlichen den Kirchenbesu-
chern das Aschenkreuz auf die Stirn,
versinnbildlichen mit diesem Brauch
die Vergänglichkeit alles Irdischen
und fordern die Gläubigen zur Um-
kehr auf.

Die Pfarreien der Stadt rufen
gleichzeitig zur gemeinsamen Fas-
tenaktion „fleisch- und fischfreie
Freitage“ auf. „Die Christen können
auf diese Weise ein Ausrufezeichen
setzen in religiöser, ökologischer, ge-
sundheitlicher und ethischer Hin-
sicht“, heißt es im Pfarrbrief von St.
Jakob.

Wer sich an der solidarischen Fas-
tenaktion beteiligt, verpflichtet sich
für sich selber, an den Freitagen bis
Ostern auf Fleisch und Fisch zu ver-
zichten und sich an diesen Tagen mit
einfachen Speisen zu begnügen.

Feuerwehr-Verein legt kräftig drauf
Neue Wärmebildkamera für 11 500 Euro gekauft – Ersatz war nötig

Schwandorf. Der Verein der Frei-
willigen Feuerwehr Schwandorf
hat eine neue Wärmebildkamera
für über 11 500 Euro ange-
schafft. Hierzu wurde ein Zu-
schuss des Freistaates Bayern in
Höhe von 2750 Euro gewährt.
Die restlichen Kosten von über
7800 Euro wurden aus der Ver-
einskasse bezahlt.

Vorsitzender Andreas Hohler über-
gab im Schwandorfer Rathaus die
Kamera an Oberbürgermeister Hel-
mut Hey und Stadtbrandinspektor
Christian Schwendner. Die bisherige
Wärmebildkamera, die bereits da-
mals durch Spenden finanziert wur-
de, ist in die Jahre gekommen, so
dass ein Ersatz nötig war.

Wertvolle Sekunden
Laut Stadtbrandinspektor Christian
Schwendner ist die Kamera nicht nur
für die Suche nach Glutnestern oder
die Suche nach vermissten Personen
im Brandrauch notwendig, sondern
auch für die Sicherheit der Feuer-
wehrkameraden leistet die Kamera
einen wertvollen Beitrag. Besonders
im Ersteinsatz können damit wert-
volle Sekunden gespart werden, die
über die Gesundheit oder das Leben
von Menschen entscheidend sein
können.

Oberbürgermeister Helmut Hey
bedankte sich beim Vorsitzenden
Hohler für die Beschaffung der Wär-
mebildkamera. Es sei ist wichtig,

dass der Feuerwehrverein die Akti-
ven der Wehr mit notwendigen An-
schaffungen für den täglichen Ein-
satz unterstütze.

Hoffen auf Unterstützung
Möglich war die Anschaffung nur
durch zahlreiche größere Spenden
diverser Firmen und durch die Mit-
gliedsbeiträge der fördernden Mit-
glieder. Gerade bei den fördernden
Mitglieder ist aber festzustellen, dass
es immer schwieriger wird, solche für
die Mitgliedschaft bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr zu begeistern.

Der geringe Mitgliedsbeitrag in
Höhe von 12 Euro pro Jahr sowie das
mit der Mitgliedschaft keinerlei Ver-
pflichtungen verbunden sind helfen
nicht, dass zumindest jeder Hausbe-
sitzer Mitglied der Feuerwehr wäre.
Mit dem Beitrag würden die notwen-
digen Anschaffungen, wie jetzt etwa
der Kauf der Wärmebildkamera, und
die Einsatzkräfte, die alle von ihrem
Arbeitsplatz oder während ihrer Frei-
zeit ausrücken, unterstützt.

Viele Schwandorfer Bürger irren,
meint Hohler, wenn sie annehmen,
dass die Stadt eine Berufsfeuerwehr

habe. Es sind alles freiwillige und eh-
renamtliche Einsatzkräfte, die bei Be-
darf Tag und Nacht für Sicherheit der
Bürger sorgen.

Der Antrag für die fördernde Mit-
gliedschaft kann im Internet unter
www.ffschwandorf.de heruntergela-
den und ausgefüllt werden. Vorsit-
zender Andreas Hohler appelliert an
die Bürger, die Freiwillige Feuerwehr
mit einer Mitgliedschaft zu unter-
stützen: „Es wird damit nicht irgend
ein Verein unterstützt – Sie unterstüt-
zen damit die Arbeit der Freiwilligen
Feuerwehr.“

Feuerwehr-Vorsit-
zender Andreas
Hohler (rechts) über-
gab die neue Wär-
mebildkamera an
Stadtbrandinspektor
Christian Schwend-
ner (Mitte). Ober-
bürgermeister
Helmut Hey (links)
dankte dem Verein
für die Investition.

Bild: hfz

Kreisstadt

Schindler und Flierl
im Fernduell

Schwandorf. (ch) Der „Politische
Aschermittwoch“ bringt zwei der
Kandidaten für das Landtags-
mandat im Stimmkreis ins Fern-
duell: Heute spricht Sozialdemo-
krat Franz Schindler um 19 Uhr
imSchützenheim. Ein Fischessen
gehört zu der SPD-Veranstaltung.
In der CSU-Hochburg Neukir-
chen stellt sich Kandidat Alexan-
der Flierl den Schwandorfern.
DasTreffen beginnt um19.30Uhr
im Gasthaus Schärl. Auch Stadt-
rat Heinrich Engelhardt wird
sprechen.

„Line-Dance“ im
Schützenheim

Schwandorf. Wer Spass hat am
Tanzen, aber keinenTanzpartner,
für den ist„Linedance“ genau das
Richtige. In einem Kurs werden
Tanzschritte vermittelt, aus de-
nen sich die Choreographien der
Einzelnen Tänze zusammenset-
zen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Der Kurs findet in Zu-
sammenarbeit mit der Volks-
hochschule Schwandorf statt.
Kinder- und Jugend-Schnupper-
nachmittag ist am Sonntag, 24.
Februar von 15 bis 16 Uhr (kos-
tenlos), für Erwachsene 24. Feb-
ruar von 16 bis 17.30 Uhr (Kosten
3 Euro ). Ein sechswöchiger Kurs
für Kinder und Jugendliche be-
ginnt am 3. März und kostet 15
Euro. Zehn Wochen dauert der
Kurs für Erwachsene. Er beginnt
ebenfalls am 3. März und kostet
49 Euro. Alle Schnuppernachmit-
tage und Kurse finden in der
Gaststätte Schützenheim statt.
Anmeldungen bei Roswitha und
Günter Kreuzer unter 09431
6 07 58 oder 0179 1 17 30 37.

Kurz notiert

Rosen am
Valentinstag

Schwandorf. Die Junge Union
Schwandorfwird auchdieses Jahr
wieder am Valentinstag an die
Bürgerinnen der Stadt Rosen ver-
teilen und Sekt ausschenken. Die
Valentins-Aktion beginnt am 14.
Februar ab 16.30 Uhr am Reiner-
Eck und dauert etwa eine Stunde.

Für alle Paare,
die sich lieben

Schwandorf. Am Valentinstag
(Donnerstag) beginnt um 19 Uhr
in der Stadtpfarrkirche St. Jakob
eine „Segensfeier für Paare, die
sich lieben“. In der Feier können
die Partner paarweise zu einem
Priester gehen und den Segen
Gottes für ihre Liebe und Partner-
schaft empfangen. Ein kurzer
Sektumtrunk in der Sakristei
schließt sich an.

Schwandorfer Stadtteile

Fischzug zum
Pfannholzhof

Schwandorf. Die Aschermitt-
wochsgesellschaft und die Petri-
Jünger von Klardorf treffen sich
heute um 9.09 Uhr im Turmres-
taurant Obermeier zum Fisch-
zug. Abmarsch ist dort um 9.45
Uhr. Höhepunkt ist um 13Uhr im
Pfannholzhof mit dem Geldbeu-
telwaschen.

SPD beim
Aschermittwoch

Schwandorf.Der SPD-Ortsverein
Klardorf beteiligt sich heute am
politischen Aschermittwoch um
19 Uhr im Schützenheim in
Schwandorf. Es spricht MdL
Franz Schindler.
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